
Wir konstruieren Räume für die Gestalter von morgen.

                                    Argumentieren, Diskutieren, Debattieren

1. Argumentieren

Beim Argumentieren versucht ihr, eure Meinung überzeugend zu begründen.

-Informiert euch genau und in mehreren Quellen über das Thema.

-Formuliert eure Meinung in Form einer These, d.h. einer Aussage, die behauptenden, empfehlenden,

bewertenden oder beurteilenden Charakter haben kann.

-Erläutert eure These genauer: Was meint ihr damit?

-Stützt eure These durch Argumente (Begründungen), veranschaulicht sie durch Beispiele, Belege

oder Zitate. Argumente können Fakten, Grundsätze, Normen oder Expertenmeinungen sein.

�
Tipp: Die Qualität der Argumente entscheidet darüber, ob eine These überzeugend wirkt.    

          Informiert euch also gut. Hütet euch vor falschen Verallgemeinerungen.

2. Diskutieren

In Diskussionen tauscht ihr euch mit anderen über eine bestimmte Fragestellung aus oder versucht

andere von eurer Meinung zu überzeugen.

-Vorbereitung: Sammelt Informationen und ordnet sie logisch. (Mind-Map, Tabelle, Zitate,...)

�
Tipp:  Überlegt, wem gegenüber  und mit welcher Absicht ihr argumentiert. Welcher Ton ist 

           angemessen?  Bereitet euch auf mögliche Gegenargumente vor.

-Während der Diskussion: Stellt einen gedanklichen Zusammenhang mit dem Vorredner her, zum

Beispiel durch Wendungen, wie: „Ich stimme zu, aber…“, „Ich bin anderer Meinung, denn…“.

Beispiele für Diskussionsformen:

Kugellagermethode (Innenkreis/Außenkreis – Stuhlreihen, paarweise Diskussion, nach festgelegter Zeit

Wechsel des Gesprächspartners)

Fishbowl – Methode (Diskussionsgruppe und Beobachtergruppe, im kleineren inneren Kreis sitzen die

Diskutierenden, im äußeren Kreis die Beobachtenden; auf freien Plätzen im Innenkreis können Beobachter an

der Diskussion teilnehmen und kehren dann wieder in den Außenkreis zurück)

3. Debattieren

Die Debatte ist eine besonders stark geregelte Form der Diskussion. Sie wird von einem Moderator

geleitet. Es stehen sich unterschiedliche Positionen gegenüber. Es geht darum, in einer strittigen

Frage zu einer Entscheidung zu kommen, über die am Ende abgestimmt werden kann.

-Vorbereitung: Formuliert eure Position, die sich auf möglichst viele Informationen stützt und mit

guten Argumenten begründet wird. 

�

Tipp:  Überlegt, welches Ziel ihr mit eurer Position verfolgt. Wollt ihr beschwichtigen, 

           überzeugen, Gegenpositionen abwerten usw.? Setzt rhetorische Gestaltungsmittel ein, 

           um euer Ziel umzusetzen, z.B.: „In den Medien wird die Situation sehr drastisch 

           dargestellt, doch schaut man sich die Fakten genauer an, wird deutlich, dass…“

-Während der Debatte: Der Moderator eröffnet und schließt die Diskussion, nennt das Thema und

bittet nacheinander um die Position der beteiligten Gruppen. Er erteilt das Wort, achtet auf

Redezeiten und greift lenkend ein. 

-Präsentiert eure Positionen. Unterbrecht einander dabei nicht.

-Zieht ein Fazit oder stimmt abschließend gemeinsam über die Problemfrage ab. 
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